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Unbekanntes Flugobjekt

»Jetzt schaut noch mal ganz genau zu und ver-

sucht, den Wurf nachzumachen!« Peter Shaw

stand auf der Pitcher’s Plate des Baseballfeldes und

hielt seinen speckigen Lieblingsbaseball wurfbereit

in der rechten Hand. 

»Aber Peter!« Bob starrte auf seinen eigenen

Baseball. »Du hast uns deinen berühmten Curve-

ball jetzt bestimmt schon zehnmal vorgemacht.

Und trotzdem erkenne ich einfach nicht, wie du

dem Ball diese Drehung mitgibst. Dazu bräuchten

wir eine Kamera mit mindestens hunderttausend-

facher Zeitlupe.«

»So ist es!«, rief Justus Jonas, der Anführer der

drei ???, der ebenfalls einen Baseball in der Hand

hielt. »Deine Technik ist mit bloßem Auge nicht 

auszumachen. Außerdem reicht es doch, wenn ei-

ner von uns ein super Werfer beim Baseball ist. Bob

und ich haben eben andere Qualitäten.«

»Erstens heißt es nicht Werfer, sondern Pitcher«,
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erwiderte Peter ungehalten. »Und zweitens ist

Baseball nun mal der wichtigste Sport in den USA.

Kommt schon, Freunde, so schwer ist mein ange-

drehter Wurf wirklich nicht!« 

Justus stöhnte. »Okay, noch einmal, aber dann

reicht es mir.« 

Peter lachte munter. »Du könntest dein hervor-

ragendes Gehirn auch mal im Sport einsetzen, Just!

Vielleicht erfindest du eine neue Wurftechnik oder

so. Okay, es fängt an mit dem High Leg Kick.« Peter

hob das linke Bein fast bis zu seinen Schultern und

stemmte sich dann, während er das Bein nach vor-

ne stieß, mit dem anderen Bein fest in den Boden.

Gleichzeitig holte er mit seinem Wurfarm aus und

machte einen Riesenschritt nach vorne.

»Ich weiß«, murmelte Bob, »wir dürfen für den

Wurf keinen Anlauf nehmen, und ein Fuß muss auf

dem Gummiviereck hier bleiben.« Er blickte auf die

viereckige Hartgummiplatte, auf der er stand. 

»Nicht Gummiplatte, Bob. Das ist die Pitcher’s

Plate«, rief Peter eindringlich. »Also, ihr macht den
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High Leg Kick, dann macht ihr den Schritt so groß

wie möglich, damit ihr viel Schwung bekommt, und

dann werft ihr! Los jetzt!« 

Justus und Bob stöhnten und hoben beide gleich-

zeitig das linke Bein in die Höhe. Bob schaffte es fast

so hoch wie Peter, aber Justus, der etwas rundlicher

war als seine beiden Freunde, hatte Mühe, das lin-

ke Bein über Bauchhöhe zu bekommen. Immerhin

standen die beiden jetzt jeder schwankend auf ei-

nem Bein in der kalifornischen Mittagssonne.

»Super, Freunde!«, rief Peter.

»Und jetzt kommt die Hauptsa-

che: der Wurf! Dafür dreht ihr

den Oberkörper nach vor-

ne, so schnell und kräftig

wie ihr könnt, holt mit dem

Wurfarm weit aus und feu-

ert den Ball mit einem kleinen

Dreh aus dem Handgelenk ab.«

Peter machte es vor. Ele-

gant flog sein Ball durch
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die Luft. Seine Flugbahn verlief zunächst ganz ge-

rade. Aber plötzlich drehte sich der Ball nach links

und senkte sich gleichzeitig ab.

»Sieht aus wie ferngesteuert«, murmelte Bob.

Dann holte er selbst aus. Sein Ball flog auch ganz

gerade los. Aber er war etwas langsamer als Peters

und beschrieb am Ende so gut wie keine Kurve.

»Du hast die Rotation vergessen«, schimpfte Pe-

ter. »Ihr tut ja wirklich so, als hättet ihr noch nie ei-

nen Baseball geworfen. Das sind doch keine unbe-

kannten Flugobjekte!«

»Ja, die Rotation, der Drall, die Drehung«, rief

Bob. »Ich weiß. Aber ich kann es einfach nicht.«

Peter schüttelte den Kopf. »Los, Just, jetzt du!«

Justus straffte sich. »Hirn statt Muskeln«, befahl

er sich. »Ich mache es genauso wie Peter. Ich gebe

dem Ball im letzten Moment eine schöne Drehung

mit, dann fliegt er, wie ich es will.« Justus hob das lin-

ke Bein seufzend noch etwas höher, holte Schwung,

machte einen großen Schritt und schleuderte den

Ball mit einer gewaltigen Drehung des Handge-
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lenks los. Sein Ball flog gerade und beschrieb auch

eine leidliche Kurve. Aber leider war Justus’ letzte

Bewegung so schwungvoll gewesen, dass sie ihn di-

rekt nach dem Abwurf mitriss. Er verlor das Gleich-

gewicht und landete einen Augenblick später un-

sanft auf dem Hosenboden.

»Nicht schlecht, aber es wäre gut, wenn du nach

dem Wurf stehen bleibst«, erklärte Peter gelassen.

»Ja, ja«, knurrte Justus und rappelte sich auf. 

»Dafür habe ich eben zum ersten Mal gesehen,

wie dich ein offenbar schwieriger Gedankengang

aus der Bahn wirft, Just«, lachte Bob.

Justus drehte sich zu Bob, um zu antworten. Im

selben Moment riss er die Augen auf. In hohem Bo-

gen sauste ein schwarz-weißes Ding durch die Luft

direkt auf ihn zu. Es war ziemlich schnell und 

eindeutig größer als ein Baseball. Automatisch

streckte Justus abwehrend die Hände aus. Doch das

Geschoss war bereits sehr nah, und so blieb dem

Jungen nichts anderes übrig, als es mit einem ent-

schlossenen Griff zu packen und dicht vor seiner
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